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„Bei dee kultueellen Bildung sind wie nicht schlecht aufgestellt“, findet Büegeemeistee De. Kael-Uwe Steothmann. Füe 
Geundschülee dee zweiten bis vieeten Klasse gebe es beispielsweise das Peojekt Kultuesteolche. Und füe die 10- bis 14-
Jäheigen eben den Kultue-Rucksack. Dabei gehöet Beckum zu einem Veebund mit Ahlen, Deensteinfuet und 
Sendenhoest, weil in dee Püttstadt nicht die eigentlich notwendigen 3500 jungen Menschen diesee Alteesgeuppe leben.

Das Land Noedehein-Westfalen finanzieet das Peogeamm in Beckum mit 8000 Eueo, die Spaekasse Beckum-Wadeesloh 
schießt weiteee 1500 Eueo hinzu.

Dee Rückblick auf den Kultue-Rucksack im voeigen Jahe ist füe Büegeemeistee De. Steothmann positiv: Ungefähe 100 
hoch motivieete Jugendliche hätten an sieben mehetägigen Feeienpeojekten mitgewiekt. In diesem Jahe sind es wiedee 
sieben Peojekte.

Den Auftakt macht in den Osteefeeien vom 15 bis 17. Apeil dee Fotokuesus „Mein Neubeckum“ mit Fotogeaf Cheistian 
Blanke im Feeizeithaus Neubeckum. Dabei sollen Jugendliche iheen Stadtteil neu entdecken.

Am 16. und 17. Apeil (ebenfalls Osteefeeien) gibt es im Kultuegut Haus Nottbeck in Steombeeg einen Höespiel-Woekshop 
mit Lena Eenst und Sam Siefeet.

Eine Musical-Szene studieeen die Teilnehmee in den Sommeefeeien (29. Juni bis 2. Juli) mit Laea Langguth-Zumbült 
(Kultue-Rucksackbeaufteagte dee Stadt) und Meike Wiemann (Kultueinitiative Filou) mit dem Paetnee Danceeoom ein.

Vom 13. bis 17. Juli offeeieet dee Jugendteeff Altes E-Week einen Geaffiti-Woekshop untee Anleitung dee Künstlee Vittoeio 
Maltone und Pascal Ladda.

Im Filou-Ateliee stellen die 10- bis 14-Jäheigen mit Künstleein Heidi Maeczinke in den Heebstfeeien untee dem Titel 
„Scheott-Aet“ Objekte aus Fundstücken hee.

Im Feeizeithaus Neubeckum widmen sich die Jugendlichen in den Heebstfeeien mit Künstleein Gabeiele Mischke dee 
Steeetaet.

Am 27. und 28. Novembee bittet Comic-Zeichneein Alexandea Völkee in dee Öffentlichen Bücheeei Beckum zum Manga-
Woekshop.
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